
 

ABWÄGUNGSTABELLE ZUR ZWISCHENABWÄGUNG  

vom 05.08.2020, erg. 06.10.2020 

Vertraulich, dem Datenschutz unterlegen! 

zu den eingegangenen Anregungen der Behörden, 

sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der 

frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit  

vom 21.08.2019 bis 27.09.2019 

(gem. § 3 Abs. 1 BauGB)  

und der 

frühzeitigen Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  

vom 14.08.2019 bis 27.09.2019 

(gem. § 4 Abs. 1 BauGB) 

zum Bebauungsplan und den Örtlichen Bauvorschriften  

 

„BENEDIKT-AUCHTWIESEN“, Vorentwurf vom 03.06.2019 

 

der Stadt Weinstadt 
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Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Schreiben vom 

1 Landratsamt Rems-Murr-Kreis – Baurecht und Strukturentwicklung 26.09.2019 

2.1 Regierungspräsidium Stuttgart Referat 21 – Höhere Raumordnungsbehörde 
20.08.2019 

2.2 Regierungspräsidium Stuttgart Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr 27.09.2019 

2.3 Regierungspräsidium Stuttgart – Landesamt für Denkmalpflege – 

2.4 Regierungspräsidium Stuttgart Abteilung 5 – Umwelt 04.09.2019 

3 Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau Baden-Württemberg 13.09.2019 

4 Verband Region Stuttgart 25.09.2019 

5 Planungsverband Unteres Remstal - Geschäftsstelle in Waiblingen 20.08.2019 

6 Rettungsleitstelle Rems-Murr – 

7 Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-Murr-Kreis mbH 27.09.2019 

8 Stadtwerke Weinstadt 12.09.2019 

9 Stadtentwässerung Weinstadt – 

10 Zweckverband Landeswasserversorgung 29.08.2019 

11 Zweckverband Wasserversorgung NOW Nordostwürttemberg 29.08.2019 

12 Ehrenamtl. Denkmalpfleger  – 

13 Polizeipräsidium Aalen - Sachbereich Verkehr 09.09.2019 

14 Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) 26.08.2019 

15 Handwerkskammer Stuttgart – 

16 I H K Bezirkskammer Rems-Murr 25.09.2019 

17 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – 

18 Vermögen und Bau Baden-Württemberg – 

19 amprion – 

20 Deutsche Telekom AG, T-Com Technische Infrastruktur – 

21 E-Plus Mobilfunk GmbH  04.09.2019 

22 Netze BW GmbH Region Alb-Neckar 04.09.2019/23.09.2019 

23 Süwag Netzservice GmbH Netzplanung/ Baukoordination 28.08.2019 

24 TransnetBW GmbH 

01.10.2019  

(nach Fristverlängerung) 
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Nr. Name Schreiben vom 

25 Unitymedia BW GmbH  24.09.2019 

26 Gemeinde Aichwald 28.08.2019 

27 Gemeinde Baltmannsweiler 25.09.2019 

28 Gemeinde Remshalden – 

29 Gemeinde Winterbach 19.08.2019 

30 Gemeinde Korb 03.09.2019 

31 Stadt Waiblingen 06.09.2019 

32 Stadt Kernen im Remstal – 

 

Folgende Verbände / Vereine wurden im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gesondert informiert: 

Nr. Name Schreiben vom 

V1 Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) – 

V2 Naturschutzbund Deutschland LV Baden-Württemberg e.V. (NABU) – 

V3 Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V.(LNV) – 

 

Die Öffentlichkeit hat wie folgt Stellung genommen: 

Nr. Name Schreiben vom 

Ö1 Tanja und Raimund Weißhaar 25.09.2019 

Ö2 Hans Bühler 07.10.2019 

Ö3 Harald Hess 19.09.2019 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Straßenbauamt 

Der Hinweis auf die Anbaubeschränkung entlang der Bundesstraße 

ist bereits im Planteil des Bebauungsplanes enthalten, ein Verweis 

auf die in dieser Zone erforderliche ausnahmsweise zulässige 

Genehmigung durch das Regierungspräsidium als zuständiger 

Straßenbaulastträger wird noch aufgenommen. Die überbaubaren 

Flächen, die sich innerhalb der Anbaubeschränkung befinden, 

entsprechen dem rechtsverbindlichen Bebauungsplan übernommen. 

Hier bestehen genehmigte bauliche Anlagen.   

Das Regierungspräsidium wurde im Zuge der frühzeitigen 

Unterrichtung beteiligt.  

Die Stadt Weinstadt wurde im Zuge der frühzeitigen Unterrichtung 

intern beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung, 

durch 

nachrichtliche 

Übernahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

 

2. Amt für Umweltschutz 

Zu Naturschutz und Landschaftspflege 

Der Umweltbericht ist zur Offenlage beigelegt.  

Eine Übersichtsbegehung Artenschutz und Habitatpotentialanalyse 

vom Büro PE Peter Endl, Feb. 2020 liegt vor. Die Ergebnisse sind in 

den Umweltbericht und den Bebauungsplan integriert.  

Kenntnisnahme, dass die Pflanzliste akzeptiert wird.  

 

 

 

 

Zu Immissionsschutz 

Das Lärmschutzgutachten vom Büro ISIS liegt mit Stand Sept. 2019 

vor und ist in den Bebauungsplan eingearbeitet. 

 

- Die Anregung wird zur Kenntnis genommen, an der Einschränkung 

auf einen LKW pro Tag wird festgehalten, um insbesondere auch 

langfristig die Überlastung des Knotenpunktes 

Birkelstraße/Schorndorferstraße zu vermeiden. Die zwei 

bestehenden untergeordneten, nach der 4. BImSchV 

genehmigungspflichtigen Anlagen, weisen aufgrund der eigens 

auferlegten Einschränkung bzw. der Funktion der Anlage 

(Flüssiggasbehälter), kein höheres Verkehrsaufkommen auf. Der 

Nachweis des zusätzlichen Verkehrsaufkommens ist im Zuge des 

immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens zu leisten.  

- Die Anregung, klarzustellen dass es sich bei den Verweisen auf das 

BImSchG um gleitende Verweise handelt, wird berücksichtigt und in 

der Begründung erläutert.  

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme  

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

 

Zu Grundwasserschutz  

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Ziffer 5.3. der 

Begründung ergänzt.  

 

Zu Grundwasserschutz  

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen. 

 

 

 

Kenntnisnahme 

Berücksichtigung 

 

 

 

Kenntnisnahme 



Stadt Weinstadt Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Benedikt-Auchtwiesen“ 7/50 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

 

Zu Altlasten und Schadensfälle 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen und die Belange 

der Altlastenbearbeitung im Textteil ausreichend berücksichtigt sind. 

Laut telefonsicher Aussage des LRA Rems-Murr-Kreis handelt es 

sich bei dem Flst. Nr. 7173/1 um einen redaktionellen Fehler, 

gemeint ist das Flst. 5173/1. Der Hinweis wird berücksichtigt. Der 

Teil C im Textteil wird mit der weiteren Altlastenverdachtsfläche 

ergänzt.  

Nach Rücksprache mit dem LRA Rems-Murr-Kreis, sind die 

Flurstücke 5177/3 und 5179 als ausgeschieden gekennzeichnet. Sie 

stellen keine Hindernisse der Planung dar. Die Kennzeichnung kann 

entsprechend entfallen.  

 

Zu Kommunale Abwasserbeseitigung 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen. 

 

Zu Gewässerbewirtschaftung 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken bestehen, insofern die 

gesetzlichen Bestimmungen eingehalten und in den Textteil des 

Bebauungsplans aufgenommen werden. Der Gewässerrandstreifen 

liegt nur zu Teilen innerhalb des Geltungsbereichs, die Flächen sind 

als öffentliche Grünflächen festgesetzt und unterliegen damit der 

städtischen Pflege und Unterhaltung. Ein entsprechender Hinweis 

über die Unzulässigkeit von Baumaßnahmen und die Beteiligung 

des Landesbetriebs Gewässer bei sonstigen Maßnahmen innerhalb 

des Gewässerrandstreifens ist bereits im Bebauungsplan enthalten. 

Die Anregung wird berücksichtigt, der Gewässerrandsteifen wird in 

den Planunterlagen dargestellt.  

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

 

 

 

 

Zu Hochwasserschutz und Wasserbau 

 

Die Ausführung wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

Der Bitte, den beigefügten Rückmeldebogen für die Aktualisierung 

des Hochwasserrisikomanagements der Stadt Weinstadt dem 

Regierungspräsidium Stuttgart zu übersenden, wird nach 

Satzungsbeschluss entsprochen.  

 

 

 

 

 

Die Anlagen (Merkblatt zum Hochwasserschutz und 

Rückmeldebogen) sind nicht abwägungsrelevant und werden daher 

in der Tabelle nicht aufgeführt. Sie sind bei der Verwaltung 

einsehbar.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

2.1 

Regierungspräsidium Stuttgart 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bei der Erstellung des Bebauungsplans wurden die genannten 

Punkte ausreichend gewürdigt und in der Begründung ausgeführt.  

Das Regierungspräsidium erhält nach Inkrafttreten des Planes eine 

Mehrfertigung der Planunterlagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

2.2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hinweis auf die Anbaubeschränkung entlang der Bundesstraße 

wird als nachrichtliche Übernahme in den Bebauungsplan 

aufgenommen. Die Stellplatzflächen sowie die überbaubaren 

Flächen, die im östlichen Gebietsrand geringfügig in die 

Anbaubeschränkung hineinragen, entsprechen der Zulässigkeit des 

bisher geltenden Bebauungsplans. Es ist genehmigter 

Gebäudebestand vorhanden. Für die Bereiche innerhalb der 

Anbaubeschränkung bedarf es einer Genehmigung durch das 

Regierungspräsidium als zuständiger Straßenbaulastträger, die gem. 

§ 9 Abs. 8 FStrG ausnahmsweise erteilt werden kann, sofern die 

Durchführung der Vorschriften im Einzelfall zu einer offenbar nicht 

beabsichtigten Härte führen würde und die Abweichung mit den 

öffentlichen Belangen vereinbar ist. Dies ist laut telefonischer 

Rücksprache im vorliegenden Bereich aufgrund des 

planungsrechtlichen und genehmigten Bestandes der Fall. Die 

Begründung wird entsprechend ergänzt.  

Der Hinweis zur Blendfreiheit ist bereits im Textteil unter dem Punkt 

„Werbeanlagen“ in den Örtlichen Bauvorschriften enthalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits 

berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

2.2 

 

Das Gebiet wird, entsprechend des Bestandes, über die Birkelstraße, 

die Werkstraße und die Dammstraße erschlossen. Der Ausbau der 

Erschließung ist nicht geplant. Eine Ausführung zur Erschließung ist 

in der Begründung zum Bebauungsplan unter Kapitel 5 

„Erschließung/Technische Infrastruktur“ enthalten.  Zur Klarstellung 

wir ein Zufahrtsverbot zur Bundesstraße aufgenommen.  

Die Lärmeinwirkungen des Straßenverkehrs der B 29 wurde vom 

Büro ISIS Ingenieurbüro für Schallimmissionsschutz Dipl. Ing. (FH) 

Manfred Spinner (Riedlingen, September 2019) untersucht. Auf 

Grundlage der schalltechnischen Untersuchung wurde eine 

Festsetzung zur Vermeidung unzumutbarer Lärmbeeinträchtigungen 

in den Bebauungsplan aufgenommen.  

Die Anregungen zur Abstimmung der Änderungen am 

Bebauungsplan werden zur Kenntnis genommen und ggf. im 

weiteren Verfahren entsprechend berücksichtigt. 

Berücksichtigung, 

Aufnahme zur 

Klarstellung  

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

2.4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Wasser/Boden: 

Kenntnisnahme, dass das Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung 

Umwelt dem vorliegenden Plan zustimmt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 3 

 

 

 

Geotechnik 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ausführungen werden unter den Hinweisen in 

den Textteil des Bebauungsplanes aufgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Boden 

Kenntnisnahme, dass keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken 

vorgetragen werden. 

Mineralische Rohstoffe 

Kenntnisnahme, dass keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken 

vorgebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 3 

 

 

 

Das in der Anlage mitgesendete Merkblatt für Planungsträger hat keine 

Auswirkungen auf den Bebauungsplan, weshalb es nicht in die 

Abwägungstabelle mit aufgenommen wird. 

 

Grundwasser 

Kenntnisnahme, dass keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken 

vorgetragen werden. 

 

Bergbau 

Kenntnisnahme, dass das Plangebiet nicht von Altbergbau oder 

Althohlräumen betroffen ist. 

 

Geotopschutz 

Kenntnisnahme, dass die Belange des geowissenschaftlichen 

Naturschutzes nicht tangiert werden. 

 

Allgemeine Hinweise 

 

Dem Geotop-Kataster sind für den Planbereich keine weiteren 

Informationen zu entnehmen. 

 

 

 

 

 

 

Das Merkblatt wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 



Stadt Weinstadt Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Benedikt-Auchtwiesen“ 16/50 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Benedikt-Auchtwiesen I“ 

sind Einzelhandelsbetriebe aller Art nicht zulässig. Der 

rechtsverbindliche Bebauungsplan „Benedikt-Auchtwiesen II“ 

schränkt lediglich Einzelhandelsbetriebe für Nahrungs- und 

Genussmitteelbereich (Lebensmittel) ein.   

Der Bebauungsplan „Benedikt-Auchtwiesen“ vereinheitlicht die 

Festsetzung und schließt die Einzelhandelsbetriebe, entsprechend 

des Einzelhandelskonzepts der Stadt Weinstadt und 

regionalplanerischen Vorgaben, im gesamten Gebiet aus. Der im 

Plangebiet bestehende reine Einzelhandel ist demnach zukünftig 

nicht mehr zulässig, sondern lediglich über den einfachen 

Bestandsschutz gesichert.  

 

Der Umgang mit dem Dienstleitungs- und Handwerkerprivileg leitet 

sich aus der umfangreichen Bestandsanalyse sowie den daraus 

folgenden Entwicklungszielen ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 4 

 

 

Mit der Bedingung, dass bei Überschreitung der 10% und/oder 

180 m² ein gutachterlicher Nachweis zu erbringen ist, dass keine 

wesentlichen Auswirkungen auf die Versorgungsbereiche zu 

erwarten sind, wird der Schutz der Versorgungsbereiche garantiert.  

Zur Klarstellung wird in die Festsetzung aufgenommen, dass die 

Überschreitung der Schwelle der Großflächigkeit ausgeschlossen ist.   

 

 

 

 

Die Anregung wird berücksichtigt, der Sortimentsbereich Nahrungs- 

und Genussmittel wird ausgeschlossen. 

 

Auf Grundlage der umfangreichen Bestandsanalyse und der daraus 

folgenden Entwicklungsziele stellte sich heraus, dass Unternehmen, 

die eine großflächige Ausstellungsfläche haben und einhergehend 

damit eine positive Außenwirkung erzielen wollen, meist eine gute 

Gestaltungsqualität aufweisen. Daraus lässt sich schließen, dass 

derartige Unternehmen zu einer positiven Entwicklung des Gebiets 

beitragen. Eine reine Fremdkörperfestsetzung verhindert eine 

Ansiedlung dieser Unternehmen und steht demnach dem Ziel einer 

qualitativen Entwicklung des Gebiets entgegen.  

Zudem können Betriebe mit großflächiger Ausstellungsfläche, 

aufgrund der Größe, meist nicht in der Innenstadt angesiedelt 

werden. Eine Ansiedlung im Gewerbegebiet ist demnach sinnvoll.  

Mit der Bedingung, dass bei Überschreitung der 10% und/oder 

180 m² ein gutachterlicher Nachweis zu erbringen ist, dass keine 

wesentlichen Auswirkungen auf die Versorgungsbereiche zu 

erwarten sind, wird der Schutz der Versorgungsbereiche garantiert.  

Zur Klarstellung wird in die Festsetzung aufgenommen, dass die 

Überschreitung der Schwelle der Großflächigkeit ausgeschlossen ist.   

 

 

Berücksichtigung 

durch Ergänzung 

der Festsetzung  

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

Teilweise 

Berücksichtigung  
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken oder Einwände bestehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 



Stadt Weinstadt Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Benedikt-Auchtwiesen“ 19/50 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass die Dammstraße und die Werkstraße über eine 

ausreichende Mindestbreite für Müllfahrzeuge verfügen. 

 

Die verjüngte Dammstraße sowie die zwei von der Werkstraße 

abgehenden Stichstraßen entsprechen dem Bestand. Sie sind nicht 

für die Müllabholung vorgesehen, entsprechend werden keine 

ergänzenden Sammelplätze für Müllbehälter festgesetzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 7 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass unter Berücksichtigung der o.g. Punkte keine 

Einwände zum Bebauungsplan und Örtlichen Bauvorschriften 

bestehen.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Einwände bestehen.  

Die Versorgungsmöglichkeit mit Löschwasser wird in die 

Begründung übernommen. 

Die Stadtwerke Weinstadt werden am weiteren Verfahren beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

10 

Zweckverband Landeswasserversorgung 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.Kenntnisnahme, dass die Trinkwasserleitung im zeichnerischen 

Teil richtig eingezeichnet ist.  

2. Kenntnisnahme, dass die Trinkwasserleitung in der Begründung 

ausreichend erwähnt ist.  

3. Die Ausführung wird zur Kenntnis genommen.  

4. Die textlich in der öff. Grünfläche festgesetzten Pflanzbindungen 

sichern den bestehenden Bewuchs. Die Vorgaben der 

Leitungsträger werden bei Ersatzpflanzungen entsprechend 

berücksichtigt. Der Anregung wird somit entsprochen.  

5. Die Ausführung wird zur Kenntnis genommen.  

 

Der Zweckverband Landeswasserversorgung wird am weiteren 

Verfahren beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

und 

Berücksichtigung  
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

10 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass sich im Plangebiet keine Anlagen 

beziehungsweise Fernwasserleitungen der NOW befinden und keine 

Belange der NOW berührt werden.  

Die Anregung wird berücksichtigt, die Versorgungsanlage wird 

außerhalb des Geltungsbereichs entsprechend dargestellt.  

 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahme des 

Zweckverbandes Landeswasserversorgung ist unter Ziffer 10 

aufgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 



Stadt Weinstadt Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Benedikt-Auchtwiesen“ 25/50 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

11 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

11 

 

 

 

Die weitere Anlagen (Leitungsschutzanweisung) sind nicht abwägungsrelevant und werden daher in der Tabelle nicht aufgeführt. Sie sind bei der 

Verwaltung einsehbar. 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine grundsätzlichen Bedenken oder 

Einwände bestehen.  

 

Die Neugestaltung der öffentlichen Verkehrsfläche ist nicht 

Bestandteil des vorliegenden Bebauungsplanverfahrens.  Die 

Anbindung an den ÖPNV ist über den bestehenden S-Bahn-

Haltepunkt „Endersbach“, der fußläufig in ca. 5 Minuten erreichbar 

ist, gegeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

14 

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Einwände erhoben werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Anregungen oder Bedenken 

vorgebracht werden.  

Die Öffentlichkeit wurde im Zuge der frühzeitigen Unterrichtung 

beteiligt.  

Die IHK wird am weiteren Verfahren beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 



Stadt Weinstadt Bewertung der Anregungen 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Benedikt-Auchtwiesen“ 30/50 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

21 

E-Plus Mobilfunk GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hinweis auf die Richtfunktrassen war bereits im Vorentwurf des 

Bebauungsplanes „Benedikt-Auchtwiesen“ vom 03.06.2019 

enthalten. Die maximal zulässigen Gebäudehöhen beeinträchtigen 

die Richtfunkverbindungen nicht (max. zulässige Gebäudehöhe von 

16 m). Es sind demnach keine Änderungen am Bebauungsplan 

notwendig. Auf die Berücksichtigung der Richtfunkverbindungen im 

Rahmen der Baumaßnahmen wird in der Begründung hingewiesen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

21 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

21 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen. Die maximal zulässigen Gebäudehöhen beeinträchtigen 

die Richtfunkverbindungen nicht (max. zulässige Gebäudehöhe von 

16 m). Es sind demnach keine Änderungen am Bebauungsplan 

notwendig. Auf die Berücksichtigung der Richtfunkverbindungen im 

Rahmen der Baumaßnahmen wird in der Begründung hingewiesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

22 

Netze BW GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass sich keine Gashochdruckleitungen im 

Geltungsbereich befinden.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die bestehenden Leitungstrassen befinden sich im Bereich der 

öffentlichen Verkehrsflächen oder werden durch ein Leitungsrecht 

gesichert. Die Zugänglichkeit für Betriebs- und 

Instandsetzungsarbeiten ist somit gesichert.  

Pflanzzwänge für Einzelbäume werden zur Stellplatzbegrünung 

entlang der Erschließungsstraßen sowie innerhalb des 

Pflanzgebotsstreifens pz1 zur Eingrünung festgesetzt. Die 

Anregungen ausreichend Abstand zu den Leitungen einzuhalten, 

wird unter Hinweise in den Bebauungsplan übernommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

und 

Berücksichtigung 

durch Aufnahme 

in den Hinweisen 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

  

23 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Anregungen und Bedenken vorgebracht 

werden.  

Die Syna GmbH wird am weiteren Verfahren nicht beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

24 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da die Nutzungen innerhalb des Schutzstreifens nicht Kraft 

öffentlichen Rechts zwingend ausgeschlossen sind und in jüngster 

Vergangenheit die Umnutzung von leerstehenden Gebäuden in eine 

neue Nutzung mit ständigem Aufenthalt von Menschen mit 

Zustimmung der TrasnetzBW genehmigt wurde, werden die 

Baufenster für die Grundstücke unterhalb der Schutzstreifen nicht 

herausgenommen.  

Die Leitungen und ihre Schutzstreifen werden jedoch nachrichtlich in 

den Plan und unter Teil C Nachrichtliche Übernahmen in den Textteil 

übernommen. Es wird dargelegt, dass die Zustimmung zu baulichen 

Anlagen durch die TransnetzBW erfolgen muss, dass 

Photovoltaikanlagen im Bereich der Sicherheitsstreifen nicht 

zugelassen werden können und dass die Bauausführungspläne der 

Transnetz BW zur Prüfung vorgelegt werden müssen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilweise 

Berücksichtigung 
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zu 

24 

 

 

Die TransnetBW GmbH wird am weiteren Verfahren beteiligt.  

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Einwände bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

26 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Anregungen oder Bedenken 

vorgebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

27 

Gemeinde Baltmannsweiler 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Anregungen vorgebracht werden.  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

29 

Gemeinde Winterbach 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass die Gemeinde Winterbach keinerlei 

Anregungen und Bedenken hat. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

30 

Gemeinde Korb 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Anregungen oder Bedenken 

vorgebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewertungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-

empfehlung 

 

31 

Stadt Waiblingen 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass die Belange der Stadt Waiblingen nicht 

berührt werden. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass der Änderung am Bebauungsplan und 

Örtlichen Bauvorschriften widersprochen wird.  

Der Bebauungsplan verfolgt das Ziel, das Gebiet Benedikt-

Auchtwiesen in seiner städtebaulichen Entwicklung zu fördern, die 

Gewerbeflächen wieder effizienteren Nutzungen zuzuführen und 

somit das Quartier zukunftsfest zu machen. Die Erweiterung eines 

Produktionsbetriebs für technische Federn wird durch die Änderung 

der Art der baulichen Nutzung gegenüber dem rechtsverbindlichen 

Bebauungsplan nicht eingeschränkt.  

Für den Bereich des dringlichen Schutzstreifens, innerhalb dessen 

sich das Flurstück Nr. 5101/4 befindet, sind bereits 

Grunddienstbarkeiten eingetragen, wonach die Errichtung baulicher 

Anlagen der Zustimmung des Versorgungsträgers bedarf. Dieses 

bestehende Recht wird im vorliegenden Bebauungsplan nachrichtlich 

übernommen. Eine zusätzliche Einschränkung findet dadurch nicht 

statt. Der Anregung wird demnach entsprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, 

Keine Änderung  
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Ö2 

 

Gesprächsnotiz der Verwaltung: 

 

 

 

Die Anregung wird berücksichtigt. Der Pflanzzwang kann auf dem 

besagten Flurstück auf die Kurvenbereiche reduziert werde, da das 

Flurstück eine geringe Grundstückstiefe aufweist und somit die 

notwendigen Stellplätze nur auf der späteren Erweiterungsfläche 

umgesetzt werden könnten. Dies steht dem Ziel einer effektiven 

Flächennutzung entgegen. Zudem wird die städtebauliche 

Gesamtsituation durch die Reduzierung des Pflanzzwangs nicht 

gestört, da auf der gegenüberliegenden Seite der Birkelstraße 

ebenfalls keine Bepflanzung vorhanden ist und die einheitliche 

Gestaltung des Gebiets durch den Pflanzzwang in den 

Kurvenbereichen erhalten bleibt. Die bestehenden Einzelbäume 

bleiben als Leitfunktion ebenfalls erhalten. 

Der Pflanzzwang im nördlichen Bereich der Birkelstraße wird nicht auf 

die Kurvenbereiche reduziert, sondern bleibt entsprechend des 

Vorentwurfs erhalten. Dies stärkt den fließenden Übergang zur Rems 

und dem dahinterliegenden Wohngebiet. Zudem weist das 

großflächige Flurstück bereits einen hohen Grad an Versiegelung auf 

und soll in seiner Funktion als „Fremdkörperbetrieb“ verträglich in 

das Gewerbegebiet eingebunden werden. 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Ö3 

 

 

 

 

 

 

Eine Alternativstrecke zur Schorndorfer Straße über die Werkstraße 

oder Dammstraße mit neuem Anschluss an die B 29 ist nicht 

Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens und wird in der 

Begründung auch nicht erwähnt oder im Bebauungsplan festgesetzt.  

Entsprechende Anschlüsse an die B 29 zur Schaffung einer 

Alternativstrecke zur Schorndorfer Straße, als Teil einer gesamt-

städtischen Verkehrskonzeption, bedürften einem gesonderten 

Verfahren, in welchem eine entsprechende Abwägung aller Belange 

gegen- und untereinander stattfinden müssten.  

Die Erschließung des Gebietes wurde durch die neue Anbindung An 

der Rems über die Kalkofenunterführung verbessert. Eines der Ziele 

bei der Qualifizierung des Plangebietes ist es jedoch auch langfristig 

die Anbindung des Plangebietes an das städtische Verkehrssystem 

zu garantieren. Daher werden verkehrsintensive Nutzungen 

ausgeschlossen.  

Ein direkter Anschluss des Plangebietes an die Bundesstraße war nie 

Gegenstand der Planung, wäre aufgrund der nicht vorhandenen 

Flächenverfügbarkeit ohnehin nicht möglich und ist gem. 

Stellungnahme vom Regierungspräsidium (siehe Ziff. 2.2) auch nicht 

zulässig. Klarstellend wird ein Zufahrtsverbot zwischen Dammstaße 

und Bundesstraße aufgenommen.  

Da im Bebauungsplanverfahren nicht von einer Änderung der 

Verkehrskonzeption ausgegangen wird und es sich um ein 

vorwiegend bereits bebautes Bestandsgebiet handelt, bei dem der 

Verkehr bereits im System vorhanden ist, sind Verkehrserhebungen 

und Verkehrsprognosen nicht erforderlich. Ein Abwägungsmangel 

wird nicht gesehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, 

keine Änderung 

der 

Planunterlagen  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, 

Aufnahme zur 

Klarstellung 

(siehe oben 2.2)   
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 
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Nr. Anregungen der Öffentlichkeit Bewertungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

 

 

Das Einzelhandelskonzept und das Vergnügungsstättenkonzept sind 

als Satzung beschlossen und somit automatisch bei der Stadt 

einsehbar. Sie müssen als Grundlage der Bauleitplanung, nicht als 

Anlage des Bebauungsplans angehängt werden.  

 

 

 

Bewertungsvorschlag siehe oben  

 

Kenntnisnahme, 

keine Änderung 

der 

Planunterlagen  

 


